
c SONNABEND, 8. MAI 2010 | NWZ SEITE 41 c

KREISZEITUNG FRIESLANDDer

Gemeinnützige
VON 1818 | VAREL

c

OSCAR

So erreichen Sie die Redaktion:
04451/9988-2500

Fax: 04451/9988-2509; E-Mail:
red.varel@nordwest-zeitung.de
Abonnement und Zustellung:

01802/998833*
* 6 Cent je Gespräch aus dem Festnetz

Moin!
Die Fortschritte der Technik
sind enorm. Datenleitun-
gen erlauben heutzutage

den Blick in
Sphären, die
früher un-
erreichbar wa-
ren. Man denke
an Bilder aus
fernen Ländern,

die in Sekundenschnelle er-
scheinen, wenn man es
weiß, den Rechner zu be-
dienen. Manchmal treiben
diese technischen Neue-
rungen aber auch Schaber-
nack mit den Akteuren. So
geschah es, dass ein Kollege
von Oscar einen Ort auf
einer elektronischen Karte
suchte, der ganz vertraut
klingt: Rosenberg. Rosen-
berg bei Varel. Prompt er-
schien auf der elektroni-
schen Karten Rosenberg,
freilich in erkennbar ande-
rer Topographie als das
Dorf bei Varel. Der Kollege
vergrößerte den Kartenaus-
schnitt und fand des Rät-
sels Lösung: Das gezeigte
Rosenberg liegt bei Hous-
ton im US-Bundesstaat Te-
xas. Übrigens gleich neben
Sugarland. Ihr

Oscar
oscar@nordwest-zeitung.de

BOCK-
HORN:
Der Frank-
furter Til-
man Steitz
gibt am
Sonn-
abend, 8.
Mai, um 19
Uhr, ein

klassisches Gitarrenkonzert
in der Kirche Sankt Cosmas
und Damian in Bockhorn.

Er wird Werke von Fernan-
do Sor, Johann Sebastian
Bach, Federico Moreno-
Torroba und Astor Piazzolla
spielen. Er zeichnet sich
durch hohes Können und
Virtuosität aus.

OLB schwimmt
über die Weser
WIRTSCHAFT Hohes Kreditwachstum

VAREL/BRW – Unberührt von
der Finanzmarktkrise ist die
Oldenburgische Landesbank
weiter gewachsen. Das gelte
auch für das neugeschaffene
Geschäftsgebiet Jade, sagten
am Freitag die Direktoren Die-
drich Kück (Firmenkunden)
und Marc Arkenau (Privat-
kunden). Zum Geschäftsge-
biet Jade gehören neben Wil-
helmshaven auch Varel und
die Friesische Wehde, Teile
der Wesermarsch und des
Ammerlandes mit 18 Filialen,
in denen 130 Mitarbeiter, da-
runter 21 Auszubildende, tä-
tig sind.

Unter allen elf Vertriebsge-
bieten hatte das Vetriebsge-
biet Jade das größte Wachs-
tum beim Kreditgeschäft: Das
Kreditvolumen im Firmen-
kundengeschäft ist 2009 von
259 Millionen Euro um 39,7
Millionen auf 298,7 Millionen
Euro gestiegen, was einer
Quote von 15,3 Prozent ent-
spricht. Ausschlaggebend wa-
ren dabei die Kurzfristkredite,
sagte Kück. 1300 Firmen und
330 Freiberufler betreuen
Kück und seine Mitarbeiter in
dem Vertriebsgebiet, dazu
kommen 40 000 Privatkun-
den. Im Privatkundengeschäft
ist man stolz auf 625 Baufin-
nanzierungen im vergange-
nen Jahr, viele davon in Varel.
Und noch etwas zeichnet Va-
rel aus der Sicht der OLB-Ban-
ker aus: „In Varel haben wir
zwar eine zurückhaltende
Entwicklung im Einzelhandel,
aber im gewerblichen Bereich
hatten wir eine Reihe von
Projekten, die wir fördern. Das
macht sich im Wesentlichen

fest an erneuerbaren Betrie-
ben – Biogasanlagen und
Photovoltaikanlagen“, sagte
Kück. Auch um den Flugzeug-
teilehersteller Premium Aero-
tec herum gebe es interessan-
te Entwicklungen.

Auf Expansionskurs gehen
will die OLB in Bremerhaven.
Dort wird im September eine
Filiale in der Nähe des Fische-
reihafens eröffnet, die sich zu-
nächst auf Firmenkunden
konzentrieren wird. Auch die-
se Filiale gehört zum Ge-
schäftsgebiet Jade. „Das Kun-
deninteresse steht im Zent-
rum unserer Firmenphiloso-
phie“, sagte Arkenau. Entspre-
chend habe die Qualifikation
und Fortbildung der Mitarbei-
ter (im Schnitt seit 16 Jahren
bei der OLB) einen hohen
Stellenwert. „Wir fühlen uns
aber auch verpflichtet, etwas
für die Region zu tun“, nannte
Arkenau 30 Projekte, die mit
50 000 Euro gefördert wurden,
darunter die Vareler Konzerte
und der Finanzführerschein.

Marc Arkenau (links) und
Diedrich Kück BILD: HANS BEGEROW

Nordseekrabben als Ohrenschmaus
SENIOREN Chor des Altenstiftes „Simeon und Hanna“ jetzt auf CD – Rote Tücher, blaue Hemden

„Die singenden Nordsee-
krabben“ haben noch
viel vor. Die Seniorenge-
meinschaft probt regel-
mäßig – und wird immer
größer.

VON WOLFGANG MÜLLER

VAREL – „Oh, du lieber Augus-
tin, alles ist hin“ klingt es aus
etwa 40 Kehlen. Dabei trifft
genau das Gegenteil zu. Denn
der Chor „Die singenden
Nordseekrabben“ von Simeon
und Hanna wird immer grö-
ßer – und ist jetzt auch auf CD
zu hören. 15 Volkslieder und
Schlager des Seniorenchores
des Altersstiftes repräsentie-
ren das Repertoire, das sich
die Sängerinnen und Sänger
in den vergangenen zwei Jah-
ren angeeignet haben.

Mit Ständchen begonnen

„Und darauf sind wir schon
stolz“, betonen Wohnbe-
reichsleiterin Mariola Zmuda,
Pflegedienstleiterin Elke Tei-
pel und Betreuungskraft Bri-
gitte Heeren, die den Chor aus
der Taufe gehoben haben und
sich seitdem um ihn küm-
mern.

Begonnen hatte alles mit
einem Ständchen für Anke
Janßen, die damit für ihre be-
standene Prüfung als Küchen-
meisterin geehrt werden soll-
te. Acht Sängerinnen und Sän-

ger studierten damals mariti-
me Lieder ein, „obwohl wir
keine Ahnung hatten und es
so berauschend auch nicht
klang“, erinnert sich Brigitte
Heeren. Doch die Idee eines
Chores war geboren. Das Trio
fragte die von vielen Auftritten
im Heim bekannte Akkor-
deonspielerin Waltraud Brü-
ling („Mehr als Nein sagen
konnte sie ja nicht – doch sie
war sofort bereit, mitzuma-
chen“), und schon war die
musikalische Begleitung per-
fekt.

Fehlte nur noch der Name
– den gab Thea Kickler gerne
her, die schon beim Karne-
valsverein Waterkant als
„Nordseekrabbe“ für Stim-
mung gesorgt hatte und mit
den Senioren Gymnastik trieb.

Bewerbung bei Wettbewerb

Jetzt sind es schon 40 Sän-
gerinnen und Sänger, die die
Proben jeden Donnerstag um
15 Uhr kaum abwarten kön-
nen. Vorher wird Kaffee ge-
trunken, und dann geht’s los
mit den „Tulpen aus Amster-

dam“ oder „Tanze mit mir in
den Morgen“. Mit Begeiste-
rung sind die Seniorinnen
und Senioren dabei – und be-
weisen, dass Singen nicht nur
die Lungen stärkt. „Eine unse-
rer Bewohnerinnen konnte
den Rollstuhl zur Seite stellen
und läuft jetzt mit dem Rolla-
tor zu den Proben“, freut sich
Brigitte Heeren. Gleichzeitig
wird das Gedächtnis geschult.
Die Sänger lernen die Texte
auswendig – wenn sie sie
nicht schon früher kennen.
Und sie engagieren sich auch

über die Proben hinaus, wie
zum Beispiel Ingeborg Mill-
hoff, die die Knoten für die ro-
ten Halstücher häkelt, die die
Chormitglieder über den
blauen Fischerhemden tra-
gen.

Die stimmungsvolle CD,
die jetzt für 10 Euro im Büro
des Altersstiftes erworben
werden kann, erfüllt einen gu-

ten Zweck. Der Erlös fließt der
Urlaubskasse von „Simeon
und Hanna“ zu. Und sie
macht Hoffnung auf weitere
Aktivitäten. Dazu gehört auch
die Bewerbung bei „Deutsch-
land sucht den Superstar“, die
eine der Sängerinnen vorge-
schlagen hat. Der Brief ist vor
drei Wochen abgeschickt wor-
den, „jetzt warten wir auf die
Antwort“.

Die singenden Nordseekrabben haben jetzt auch eine CD herausgebracht. BILD: WOLFGANG MÜLLER
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Ihr Ford-Partner in Varel
0 44 51 / 9 60 98 40

Neu eingetroffen!
Ford Kuga Titanium TDCi DPF
EZ 3/2010, 10 km, weiß, Reling 
silber, Sony CD, Parkpilot,
Klimaautomatik und vieles mehr,
UVP 32.000,- €

jetzt 27.990.- €

Am Tennisplatz
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. . . das freundliche Autohaus

26345 Bockhorn
Telefon 0 44 53 / 76 90

W. Janßen
www.renault-janssen.de

Wir freuen uns 
auf Sie...

 Anzeige 

Frank Carstens
Garten- und Landschaftsbau

Inh. B. Carstens
Torhegenhausstraße 47
26316 Varel
Telefon 04451-81608

• Bagger- u. Pflasterarbeiten
• Gartenneuanlagen

 Anzeige 

Hyundai-Vertragshändler
26316 Varel • Gewerbestr. 11

Tel. 0 44 51/ 54 54 • Fax 95 93 90
www.autohaus-rehm.de

Autohaus

Jetzt 

probefahren! 
Den neuen 
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JadeBay GmbH Entwicklungsgesellschaft

Kutterstraße 3 · 26386 Wilhelmshaven
Tel. +49 4421 77890-72 

www.jade-bay.com

Interview mit Olaf Sperling: 

www.jade-bay.com

Olaf Sperling, 
Geschäftsführer Sperling GmbH & Co. Behälter- und Apparatebau KG

» Für die zunehmend internationale Ausrichtung unserer 
Geschäftsbereiche Druckbehälterbau und Schienenverkehrs-
technik benötigten wir einen neuen Fertigungsstandort mit 
direktem Zugang zum Wasser und Platz für künftige 
Expansion: Genau das haben wir in Elsfleth gefunden «

Attraktive Ansiedlungsflächen und internationale Unter-
nehmen machen die neue Wachstumsregion JadeBay aus. 
Im Umland des Container-Tiefwasserhafens JadeWeserPort 
entsteht eine moderne Industrie- und Gewerbelandschaft.

Wilhelmshaven und die Landkreise Friesland, Wesermarsch 
und Wittmund haben die JadeBay GmbH Entwicklungsgesellschaft 
gegründet, um diesen dynamischen Wandel durch das Bündeln 
der regionalen wirtschaftlichen Kräfte und Dienstleistungen zu 
stärken.

» Hier gibt’s Raum für Ideen 
   und Wachstum «

Unsere gemeinsame Marke ist:
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